
Steckbrief Wahlpflichtfach KUNST H7/R7 

 

1. Was macht man im Fach Kunst ? 

Ihr werdet Ideen entwickeln für Kunstwerke , die ihr unter meiner Anleitung gestaltet. 

Ihr werdet verschiedenen künstlerische Techniken kennenlernen und anwenden. Z.B. Malerei , 

Druckverfahren, Zeichnen (Comic, Graffiti), plastisches Gestalten, Collage, … 

 

2. Was lernt man in Kunst? 

 Inhalte und Themen des Faches Kunst: 

- Betrachten und Besprechen von bekannten Kunstwerken. 

- Erlernen von verschiedenen künstlerischen Techniken. Siehe oben. 

- Die eigenen Ideen unter Anleitung umsetzten. 

 

3. Was/Wie wird benotet? 

Leistungsbeurteilung: 

Euer Arbeitsverhalten und eure gestalteten Kunstwerke werden bewertet. 

 

4. Was ist wichtig 

Pro Halbjahr werde ich 2,50 € pro TeilnehmerIn für Kunstmaterial einsammeln. 

Du solltest Kunst wählen, wenn du: 

- Freude am künstlerischen Arbeiten hast. 

-  Gerne kreative Ideen umsetzt. 

- Ausdauer hast . 

5. Das erwartet dich außerdem: 

Beteiligung an der Themenwahl 

 



Steckbrief Wahlpflichtfach „Holzwerkstatt“ 

 

1. Was macht man im Fach „Holzwerkstatt"?    

In der „Holzwerkstatt“ arbeitest du mit verschiedenen Handwerkzeugen (z. B. Laubsäge, 

Feinsäge, Feile und Raspel) und erstellst damit eigene Produkte aus Holz. Dies können u. a. ein 

Handyhalter, ein Nistkasten für Vögel oder ein Insektenhotel sein. 

 

2. Was lernt man in der „Holzwerkstatt“?  

 Inhalte und Themen des Faches „Holzwerkstatt“ sind:  

- Den richtigen Umgang mit Handwerkzeugen erlernen 

- Das richtige Lesen und Umsetzen von Bauplänen  

- Erstellen von eigenen Bauplänen 

 

3. Was/Wie wird benotet? 

Die Leistungsbeurteilung erfolgt zum einen über die erstellten Werkstücke. Hierbei wird die 

genaue Umsetzung des Bauplans sowie die Maßgenauigkeit des Werkstückes benotet. Zum 

anderen wird das Engagement während der Arbeitsphase bewertet.  

 

4. Was ist wichtig?  

Du solltest „Holzwerkstatt“ wählen, wenn:  

-  du gerne handwerklich arbeitest 

- es dir Spaß macht, selbst Produkte aus Holz herzustellen 

- du neugierig auf den Umgang mit Handwerkzeugen bist 

 

5. Das erwartet dich außerdem:  

Dich erwartet ein abwechslungsreiches Programm, welches du mit deinen eigenen Ideen jederzeit 

bereichern kannst. 

  



Steckbrief Wahlpflich�ach Technik

1. Was macht man im Fach Technik?   

In diesem WPU-Kurs beschä"igen wir uns mit Phänomenen der Technik. Je nach Interesse können wir über die 

Techniken, die wir an einem Fahrrad finden, über technische Geräte im Haushalt bis hin zur Automobil-Technik alles 

durchleuchten und ergründen. Eine typische Stunde könnte so aussehen, dass wir uns ein Dynamo, Toaster oder 

Sylvesterknaller vornehmen und die Funk3on und technischen Hintergründe „erforschen“.

2. Was lernt man in Technik? 

 In diesem WPU-Unterricht lernst du, wie man mit wissenscha"lichen Scharfsinn und klaren Kopf 

an technische Probleme des Alltags herantri7 und diese analysiert und erklärt.

3. Was/Wie wird benotet?

Leistungsbeurteilung: 

Grundlage der Benotung ist die Beteiligung und der Einsatz bei unseren Projekten. Dabei steht die 

Qualität der Beiträge und Beteiligung im Vordergrund. Das Wissen wird am Ende des Halbjahres 

mit einer Lernkontrolle überprü", die ebenfalls in die Benotung mit einfließt.

4. Was ist wich3g? 

Du solltest Interesse und Spaß an den einfachen, aber auch komplizierteren technischen 

Problemen haben, dich schon immer gefragt haben, wie eine Klingen funk3oniert und warum eine 

Steckdose Strom liefert.

Du solltest Technik wählen, wenn: 

-du Interesse an Phänomenen des Alltags hast

-du dich o� fragst, warum Geräte oder Dinge so funk�onieren

-du ein Mini-Nerd bist, der einfach verstehen möchte, wie seine Welt �ckt

5. Das erwartet dich außerdem: 

Je nach Lerngruppe und Interesse und Einsatz kann der WPU-Kurs Technik der Unterricht mit dem 

größten Lebensweltbezug sein, den du jemals gehabt werden wirst. Ich werde Themen und 

Richtungen vorgeben, aber wenn ihr für euch interessantere Themen oder „Probleme“ vorschlagt, 

richte ich meinen Unterricht nach euch. Voraussetzung ist: Es muss mit Technik zu tun haben.



Grappling 

 

Idee: 

WPU im Bereich Kämpfen mit und gegen den Partner. Im Kurs würde das sogenannte Grappling 

thematisiert werden, sprich technische und taktische Elemente aus dem Judo und Ringen im Stand- 

sowie Bodenkampf.  

 

Inhalte: mögliche Themen 

- Rituale und Regeln 

- Vermittlung der Fallschule 

- Vermittlung von Judotechniken und Ringertechniken im Stand und Boden 

- Aktiver Boden- und Standkampf 

- Fitness (kampfsportspezifisch) 

 

Erwartungen/ Voraussetzungen: 

- Den SuS sollte sich bewusst sein, dass immer mit einem Partner/Partnerin geübt und 

gekämpft wird. Es finden dadurch auch Partnerwechsel statt. 

- Barfuß-Sport 

- Kontaktsportart (es kommt zu teils engem Körperkontakt) 

 

 

 



 
Textiles Gestalten  

(„Handarbeit“) 
 
 
1. Was macht man im Fach „Textiles Gestalten"? 

Das praktische Arbeiten steht hier im Vordergrund. Mögliche Schwerpunkte sind 
Nähen (mit der Hand), Häkeln, Stricken, Sticken.  

 
    Projektideen:  

 ein Mäppchen aus einer alten Jeans herstellen und dieses anschließend  
    besticken 

 ein Stirnband häkeln 

 einen Schal stricken  

 Freundschaftsbänder knüpfen 
 

2. Was lernt man? 
    Man lernt verschiedene Materialien und textile Techniken kennen.  
 
3. Was wird benotet? 

 die hergestellten Produkte 

 Qualität der Ausführung 

 individueller Lernfortschritt 

 sachgerechter Umgang mit Materialien und Werkzeugen 

 Konzentration, Sorgfalt und Ausdauer  

 selbstständiges sowie kooperatives Arbeiten 
 
4. Was ist wichtig? 

 Der WPU-Kurs „Textiles Gestalten“ sollte von dir gewählt werden, wenn du 
konzentriert, sorgfältig und ausdauernd an dem jeweiligen Produkt arbeiten 
möchtest.  
 

 Zu Beginn des 1. Halbjahres wird ein Geldbetrag (zunächst 10 Euro) 
eingesammelt, der es ermöglicht, einen Teil der benötigten Materialien für die 
Gruppe zu kaufen.  
Je nach Projektidee wird im Verlauf bzw. ab dem 2. Halbjahr gegebenenfalls 
erneut ein Geldbetrag fällig. Die Höhe des Betrags hängt davon ab, welche 
Ideen die Gruppe umsetzen möchte, welche Materialien von den Schülerinnen 
und Schülern mitgebracht werden können und welche Utensilien zusätzlich 
von der Lehrkraft gekauft werden müssen. 
 Bei Upcycling-Projekten müssen Stoffreste, ausgediente Kleidungsstücke  
    etc. von den Teilnehmer/-innen mitgebracht werden. Dies gilt auch bei  
    individuellen Wünschen (z. B. bestimmte Wollsorte, Knöpfe, Applikationen). 
 

5. Außerdem … 
    darfst du eigene Ideen einbringen. 



Steckbrief Wahlpflichtfach 
Französisch 

  
1. Was macht man im Fach Französisch ?   
Man erlernt Basiswissen der französischen Sprache und Kultur. Mündliche und 
schriftliche Übungen. 
 
  
2. Was lernt man in Französisch ? 
Inhalte und Themen des Faches Französisch :   
Basiswortschatz und Grammatik. 
Französische Landeskunde und Kultur 
 
 
  
3. Was/Wie wird benotet? 
Leistungsbeurteilung: 
 
1/2 mündlich und regelmäßige Vokabeltests 
 
1/2 2 schriftliche Arbeiten, bzw. eine Arbeit und eine mündliche 
Kommunikationsprüfung  
  
4. Was ist wichtig? 
 
Du solltest Französisch wählen, wenn: Dir Englisch leichtfällt und Du leicht 
Vokabeln lernen kannst oder Deine Familie romanische Wurzeln hat. 
 
5. Das erwartet dich außerdem: 
 
-Chansons hören 
-französische Filme schauen  

 Crêpes backen  
 eine Straßburgfahrt 
 die Möglichkeit einer Reise nach Montgeron ( Austausch)   

 


